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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nach zweijähriger Zwangspause 
findet am kommenden 

Samstag, 26. November 2022     
unser mittlerweile 

17. Hermaringer Adventsmarkt
in der Mittelstraße statt, der schon lange 
zum Treffpunkt von Jung und Alt geworden ist.

Wie in jedem Jahr bieten Ihnen unsere Vereine, die Elternbeiräte von Kindergarten und Schule sowie 
viele Hermaringer Mitbürgerinnen und Mitbürger an ihren liebevoll geschmückten Hütten eine riesige 
Auswahl an Köstlichkeiten für Gaumen und Kehle.

Und vielleicht finden Sie ja auch ein passendes Weihnachtsgeschenk.

Die Heimeligkeit des Mitteldorfes verleiht unserem Adventsmarkt seine familiäre Atmosphäre und sein 
ganz besonderes Flair wird Sie stimmungsvoll in die bevorstehende Adventszeit tragen.

Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen unseres Advents-
marktes beitragen.

Kommen Sie recht zahlreich auf unseren traditionellen Adventsmarkt, unterstützen Sie die 
 Bemühungen aller Mitwirkenden und genießen Sie ein Glas Punsch oder Glühwein bei einem netten 
Gespräch mit Ihren Freunden und Bekannten.

Unsere Gäste heiße ich im Namen aller Hermaringer herzlich willkommen.

Ich freue mich mit Ihnen auf den Hermaringer Adventsmarkt.
Ihr

Jürgen Mailänder
Bürgermeister   

Weitere Infos auf Seite 521.



Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Rufnummer für den 
Allgemeinärztlichen Notfalldienst: 116117
Heidenheim (Allgemeiner Notfalldienst)
Notfallpraxis Heidenheim – Kliniken Landkreis Heidenheim
Schloßhaustr. 100, 89522 Heidenheim

Mo., Di., Do. 19:00 – 22:00 Uhr / Mi. 15:00 – 22:00 Uhr /
Fr. 17:00 – 22:00 Uhr / Sa., So. u. Feiertage 8:00 – 22:00 Uhr
Ab 22:00 Uhr gibt es eine Bandansage.

Apotheken Notdienst
Donnerstag, 24. November 2022 
Brenztal-Apotheke, Brenzer Straße 29, Sontheim 
Herwartstein-Apotheke, Schickhardtstr. 1, Königsbronn 

Freitag, 25. November 2022 
Hirsch-Apotheke, Brenzstr. 33, Heidenheim 

Samstag, 26. November 2022 
Engel-Apotheke, Heidenheimer Str. 36, Giengen 
Zeppelin-Apotheke, Kirchstr. 9, Altheim/Alb 

Sonntag, 27. November 2022 
Zentral-Apotheke, Eugen-Jaekle-Platz 12, Heidenheim 

Montag, 28. November 2022 
Adler-Apotheke, Lange Str. 37, Herbrechtingen 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 30, Neresheim 

Dienstag, 29. November 2022 
Schloss-Apotheke, Kurze Straße 5, Heidenheim 

Mittwoch, 30. November 2022 
Zoeppritz-Apotheke, Zoeppritzstr. 1, HDH-Mergelstetten 

Donnerstag, 1. Dezember 2022 
Alb-Apotheke, Wilhelmstr. 21, Gerstetten 
Bären-Apotheke, Marktstr. 23, Giengen 

Kinder- und Jugendärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10:00 – 16:00 Uhr 
in der Notfallpraxis Heidenheim

Augenärztlicher Notdienst
Für den ärztlichen Bereitschaftsdienst  
Notfallrufnummer 	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die kassenärztliche Vereinigung  
in Stuttgart unter der Rufnummer 	 Tel. 0711 7877777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094

Sonstige Notdienste
Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 07322 962121 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929
Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111
Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19:30 Uhr  
im Ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992
Johanniterhaus Hermaringen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:

Donnerstag, 24. November 2022 
	14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus 

Freitag, 25. November 2022 
18:30 Uhr	 Frauenstammtisch, 
		  VdK-Ortsverband, Petri-Stube

Samstag, 26. November 2022 
14:00 Uhr	 17. Adventsmarkt, 
		  Gemeinde/Vereine/Hobbykünstler/ 
		  Privatpersonen, Mitteldorf

Donnerstag, 1. Dezember 2022 
	14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus

Abfallkalender:
 
Papiertonne
Hermaringen: Donnerstag, 1. Dezember 2022 (KW 48) 
 
Bio-Mülltonne
Allewind: Donnerstag, 1. Dezember 2022 (KW 48)
 
Gelber Sack
Allewind: Donnerstag, 1. Dezember 2022 (KW 48)

 
Termin für die Altpapiersammlung
Am Samstag, 3. Dezember 2022 wird in Hermaringen  
mit Teilorten Altpapier gesammelt.
Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons sind bis spätestens 
8:00 Uhr am Straßenrand handlich gebündelt bereitzulegen.
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Öffnungszeiten von Rathaus (Tel. 07322 9547-0) und KOMM-IN-CENTER (Tel. 07322 9547-21 · Fax 07322 9547-40)

Montag – Freitag	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr	 KOMM-IN-CENTER zusätzlich: Freitag	      14:00 – 16:30 Uhr 
Montag u. Donnerstag	 14:00 Uhr – 16:30 Uhr	                                                    Samstag     8:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr		  Gemeindebücherei 	  
		  im Evang. Gemeindehaus: 	 Dienstag 	 16:00 – 18:00 Uhr
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Amtliche Bekanntmachung

Adventsmarkt
am 26. November 2022, 14:00 – 20:00 Uhr in der Mittelstraße

Die örtlichen Vereine, Organisationen und 
Hobbykünstler laden ganz herzlich dazu ein.

Schirmherr: Bürgermeister Jürgen Mailänder

14:00 Uhr   Eröffnung durch Bürgermeister Jürgen 
Mailänder zusammen mit den Kinder-
gartenkindern

14:30 Uhr   Mini-Musical „Unser kleiner Stern“ 
Klasse 1 – 4 und der Chor der Schule 
des Gesangvereins

15:30 Uhr Besuch vom Nikolaus 

16:30 Uhr  Weihnachtstanz der Jazz-Zwerge
(SSV Hermaringen) 

17:15 Uhr Weihnachtslieder mit den
 Musikfreunden Hermaringen

17:45 Uhr   Drehorgelspielerin Hanna Stegk

PROGRAMM

Vereine und Organisationen

Elternbeirat des Wundertüten zum Basteln, Apfelpunsch,
Kindergartens  Süßigkeiten-Spieße und Süßigkeiten-Tüte
„Konfetti“ (Fruchtgummis/Popcorn)

Elternbeirat der Weihnachtsgebäck  
Rudolf-Magenau-Schule  

Landfrauen   Waffeln, Raclette-Brot, Schneemann, Winter-
 punsch und Tombola mit Kreativ-Gewinnen

Obst- und  Glühmost und Schmalzbrot  
Gartenbauverein  

Sport-Club Feuerwurst, rote und weiße Bratwürste 
 und Feuerzangenbowle 

Fischerverein Steckerlfisch: Makrele und Forelle, 
 Lachs- und Rollmopswecken, 
 kalte Getränke und Fischerschnaps

Musikfreunde roter und weißer Glühwein

Hermaringer   Kaffee und Kuchen,
Dorfuhus Schnaps und KiCa (Kinderpunsch Captain)

SSV –  Raclettekäse auf Brot
Abt. Volleyball  

Katholische  Steinarbeiten, Holzbranding, Glüh-Met 
Kirchengemeinde  und „echter Nikolaus“, Bastelecke

Adventgemeinde  Kinder-Bastelzelt, kleine Verkaufsecke für 
 Handarbeiten 

Hobbykünstler und sonstige Angebote

Baldwina Klaiber selbstgestrickte Socken, Fäustlinge, 
 Handstulpen, Topflappen, 
 Schlüsselanhänger mit Chip, Schals und 
 selbstgemachte Liköre, z. B. Blutwurz und 
 Walnuss

Kathrin Maier Dekorations- und Geschenkartikel

Ursel Scheiffele Steckenpferde, Tütenkasper, Kissen, 
 gestrickte Stoffpuppen, Handwärmer und 
 Weihnachtsdosen

Sarah´s Leckereien Schupfnudeln und Geschenke-Sets

Tupperware  Tupperware-Produkte, Partyterminbuchung,
Christine Poehlke Bestellungen, Kauf von Überraschungstüten

Schäferei Stricker Lammtopf und Leckeres vom Schaf

„Die Wollhexe“ (Karlstraße 11) ist geöffnet
von 14:00 – 18:00 Uhr:
Dagmar  Wolle und Kurzwaren
Nikodemusz 
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Neujahrsempfang am 22. Januar 2023
Mit nachfolgendem Formular können Sie uns Mitbürger-

innen und Mitbürger nennen, die aus Ihrer Sicht eine 
 Ehrung verdient hätten. 

Ehrung verdienter Bürgerinnen, Bürger, 
Gruppen, Mannschaften

– Vorschlag –
Geehrt werden Leistungen in den Bereichen Soziales, 
Kinder und Jugend, Familien und Senioren, Gesundheit, 
Bildung, Politik, Ökologie, Kirche, Kultur, Sport, Hilfe und 
Rettung. 

• Name der zu ehrenden Person / Gruppe / Mannschaft 
(wenn möglich mit Anschrift)

 ................................................................................................

 ................................................................................................

• Erbrachte Leistung / Art des Engagements

 ................................................................................................

 ................................................................................................

• Dauer des Engagements

 ................................................................................................

• Nähere Beschreibung der Leistung / des Engagements 
   und Begründung des Ehrungsvorschlags

 ................................................................................................

 ................................................................................................

 ................................................................................................

 ................................................................................................

 ................................................................................................

 Name des / der Vorschlagenden:  ......................................

   Telefon-Nummer (für Rückfragen):  ...................................

 ................................................................................................
 Datum, Unterschrift

Abgabe bis spätestens 30.11.2022 bei Frau Mayer 
(OG, Zimmer 12). Gerne auch per E-Mail: sekretariat@
hermaringen.de

Herzlichen Dank
Weihnachtlich geschmückte Christbäume in 
unserer Gemeinde zeigen, dass auch in 
Hermaringen Weihnachten vor der Tür 
steht.

Für den Baum beim Rathaus bedankt sich 
die Gemeindeverwaltung in diesem Jahr bei: 

Tülay und Atanur Aslan

Einwohner, die im nächsten Jahr einen Baum zur Verfü-
gung stellen möchten, sollten sich bitte rechtzeitig beim 
Gemeindebauhof, Herrn Rainer Grupp (Tel. 0176 
19547001), melden.

Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung vom 17.11.2022

Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse

Es sind keine Beschlüsse in der nicht-öffentlichen Sitzung 
am 20. Oktober 2022 gefasst worden, welche man bekannt 
geben müsste. 

Gewerbegebiet „Berger Steig – Ost“
– Vorstellung der Erschließungsplanung
– Ausschreibung der Erschließungsarbeiten

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.06.2021 die 
Planungsleistungen für die Erschließungsplanung im Bereich 
des Gewerbegebiets „Berger Steig – Ost“ an das G+H Inge-
nieurteam aus Giengen vergeben. Es wurde festgelegt, dass 
die Ausschreibung der Erschließungsarbeiten erst erfolgt, 
wenn feststeht, wie weit die Erschließungsstraße in Richtung 
Süden gebaut werden muss. Die genaue Lage und der Ver-
lauf Berblinger Straße stehen nun fest.

Planer Jürgen Häußler vom G+H Ingenieurteam stellte die 
Erschließungsplanung im Gemeinderat vor und erläuterte 
diese. Einstimmig wurde beschlossen, der vorgestellten Er-
schließungsplanung für das Gewerbegebiet „Berger Steig – 
Ost“ zuzustimmen und das G+H Ingenieurteam zu beauftra-
gen, die Erschließungsarbeiten öffentlich auszuschreiben.

Fortschreibung des Regionalplans
– Stellungnahme der Gemeinde Hermaringen

Die stellvertretende Verbandsdirektion des Regionalver-
bands Ostwürttemberg, Frau Eva-Maria Nordhus, hat den 
Entwurf des Regionalplans 2035 für die Region Ostwürttem-
berg in der letzten Gemeinderatssitzung am 20.10.2022 im 
Gemeinderat vorgestellt.

Der Beteiligungszeitraum für die Kommunen und die Träger 
öffentlicher Belange zur Regionalplanung wurde vom 
01.09.2022 bis zum 01.12.2022 festgesetzt. Vorab haben 
sich 4 Vertreter des Gemeinderats mit der Verwaltung zu-
sammengesetzt, um einen Entwurf für die Stellungnahme 
der Gemeinde Hermaringen auszuarbeiten, der nun im Gre-
mium vorgestellt und beraten wurde. 

Einstimmig wurde beschlossen, die nachfolgende Stellung-
nahme zum Entwurf des Regionalplans 2035 für die Region 
Ostwürttemberg abzugeben.

• Siedlungsentwicklung:
 Die Siedlungsentwicklung wird laut Regionalverband alle 

3 Jahre überrechnet. Leider sind in die bisherige Planung 
die statistischen Einwohnerzahlen der Jahre 2010 – 2019 
eingeflossen, in welchen in Hermaringen kein Bevölke-
rungszuwachs verzeichnet werden konnte.

 Die Einstufung des Regionalverbands für die Gemeinde 
Hermaringen erfolgte in einer schlechteren Stufe als die 
Nachbarstadt Giengen, obwohl die Nachbarstadt im Ge-
gensatz zu Hermaringen deutlich weniger innerörtliche Po-
tentiale genutzt und erheblich mehr zusätzliche Flächen im 
Außenbereich verbraucht hat. Die einzige Begründung für 
die bessere Einstufung ist deren Einwohnerzuwachs im 
Betrachtungszeitraum. Aus Sicht Hermaringens wird hier 
der Grundsatz „Flächenschonung wird belohnt und Flä-
chenverbrauch wird bestraft“, den sich der Regionalver-
band im Regionalplan 2035 auf die Fahnen geschrieben 
hat, nicht eingehalten.

 Wir müssten als Konsequenz daraus bei künftigen Wohn-
bauflächen eine höhere Bevölkerungsdichte mit 60 EW/ha 
und einen Abschlag von 10 % akzeptieren. Die Stadt 
Giengen müsste nur eine Dichte von 45 EW/ha einhalten 
und hätte keinen weiteren Abschlag mehr.
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	 Dadurch wird die Gemeinde Hermaringen bei der künfti-
gen Entwicklung von neuen Baugebieten gegenüber 
Giengen eindeutig benachteiligt. Hinzu kommt, dass 
Hermaringen als einzigster Gemeinde im Landkreis 
Heidenheim nur eine Eigenentwicklung zugestanden wer-
den soll. Dies bedeutet, dass bei der Berechnung einer 
künftigen Flächenentwicklung keine Zuzüge von außen be-
rücksichtigt werden sollen.

	 Beide Punkte sind aus Hermaringer Sicht nicht zu akzep-
tieren. Die Bevölkerungsfortschreibung weist seit 2019 zu-
dem einen deutlichen Zuwachs bei den Einwohnerzahlen 
auf. Es wird ein Bevölkerungszuwachs vom 30.09.2019 bis 
30.06.2022 von 101 Einwohnern verzeichnet. Deshalb wird 
der Regionalverband aufgefordert, bei der nächsten, im 
Jahr 2023, stattfindenden Neuzuordnung in die Typklas-
sen, die aktuellen Einwohnerzahlen von Hermaringen zu-
grunde zu legen sind und einen Zuschlag für mögliche Zu-
züge von außen zu berücksichtigen.

•	 innerörtliche Potenziale:
	 Durch die immissionsrechtliche Problematik kann bei fast 

allen innerörtlichen Flächen in unserem landwirtschaftlich 
geprägten Dorf derzeit keine bauliche Entwicklung stattfin-
den. Somit sind diese sog. innerörtlichen Potenziale auf 
längere Sicht nicht realisierbar und dürfen deshalb bei der 
Berechnung des Gesamtflächenpotentials (innen und au-
ßen) nicht berücksichtigt werden. Es darf uns im Sinne der 
Vorgabe, Flächen zu schonen, deshalb nicht als Nachteil 
angerechnet werden, wenn wir aus diesem Grund in nähe-
rer Zukunft zunächst nur Außenentwicklung betreiben 
müssen bzw. können.

	 Es kann keine Alternative für die Gemeinde Hermaringen 
sein, auf eine weitere bauliche Entwicklung gänzlich zu 
verzichten, weil einerseits aus rechtlichen Gründen keine 
Innenentwicklung möglich und aus politischen Gründen 
keine Außenentwicklung gewünscht ist. Um unseren Ein-
wohnerstand auf Dauer halten zu können, sind wir sowohl 
auf eine Eigenentwicklung durch Einheimische als auch 
auf einen gewissen Zuzug von Auswärtigen angewiesen.

•	Gewerbegebiet „Berger Steig“:
	 Bei einer Fläche östlich des bestehenden Gewerbegebiets 

„Berger Steig“ beantragt die Gemeinde Hermaringen beim 
Regionalverband, die vorgesehene sog. Vorrangfläche für 
die Landwirtschaft (VRG) in eine Vorbehaltsfläche für die 
Landwirtschaft (VBG) umzuwandeln. Diese Fläche würde 
sich zur Abrundung des Gewerbegebiets eignen, wodurch 
die Gemeinde die Möglichkeit bekäme, noch eine kleine 
Erweiterungsfläche für die Ansiedlung von Gewerbebetrie-
ben entwickeln zu können.

•	Windenergie:
	 Die Gemeinde Hermaringen stellt positiv fest, dass nach 

Aussage des Regionalverbands der Regionalplan 2035 ei-
ne Windkraftnutzung sowohl im kommunalen als auch im 
staatlichen Wald zulässt.

•	Freiflächen-PV-Anlagen:
	 Die Gemeinde Hermaringen bedauert außerordentlich, 

dass der Regionalplan 2035 durch seine restriktiven Fest-
setzungen praktisch keine Freiflächen-PV-Anlagen im 
Außenbereich ermöglicht und beantragt, dies an einigen 
Stellen zu überdenken. 

•	Beseitigung des Bahnübergangs Giengen und Ausbau 
der Landesstraße zwischen Giengen und 
Hermaringen:

	 Die Gemeinde Hermaringen fordert aufgrund der eindeuti-
gen ökologischen Vorteile und eines erheblich geringeren 
Flächenverbrauchs, dass bei der Beseitigung des schie-
nengleichen Bahnübergangs in Giengen die sog. „Tunnel-
variante“ realisiert wird. Die im Raum stehende alternative 
sog. „Brückenvariante“ wird aus ökologischen Gründen, 
aus Gründen der Flächenschonung und des Schutzes der 

Bevölkerung der Teilorte Hohweiher und Gerschweiler ab-
gelehnt.

Beitritt zur Kommunalgesellschaft N!Kom 

Mit den neuen Klimaschutzgesetzen des Bundes und der 
Länder wurden verschiedene Ziele formuliert. Das Land Ba-
den-Württemberg hat sich u. a. zum Ziel gesetzt, den Treib-
hausgasausstoß des Landes im Vergleich zu den Gesamt-
emmissionen des Jahres 1990 bis 2030 um mindestens 65 
Prozent zu senken und bis 2040 Klimaneutralität zu errei-
chen. Dies erfordert insbesondere auf der Ebene der Land-
kreise, Städte und Gemeinden eine enorme Anstrengung. 
Regenerative Energieversorgung und die entsprechende 
Infrastruktur müssen erst aufgebaut werden. Dies erfordert 
Planungsleistungen, Personal, Zeit und Geld. Die Kommu-
nen sind gehalten, Wärmepläne zu erstellen. Vor allem kleine 
Kommunen sind jedoch mit den damit verbundenen Aufga-
ben absehbar überlastet, weil sie weder über ausreichende 
Fachkompetenzen noch über die erforderlichen personellen 
und/oder finanziellen Ressourcen verfügen.

Aus diesem Grund wurden Überlegungen angestellt, wie die 
vorgegebenen Klimaschutzziele erreicht, die Wärme- und 
Energieversorgung vor Ort transformiert, die damit verbun-
denen Aufgaben bewältigt und der hierzu erforderliche Per-
sonalbedarf sowie die Finanzierung geleistet werden kön-
nen. Im Ergebnis soll im Rahmen einer interkommunalen 
Zusammenarbeit eine gemeinsame interkommunale Dienst-
leistungsgesellschaft gegründet werden, die für den Weg zur 
nachhaltigen Kommune alle notwendigen Kompetenzen 
bündelt und allen beteiligten Kommunen die notwendigen 
personellen Ressourcen zur Verfügung stellt. 

Die zu gründende Gesellschaft würde weiteren Kommunen 
in der Region Ostwürttemberg offenstehen. Zwar wären die 
Städte Giengen und Oberkochen Hauptgesellschafter mit ei-
nem Anteil von zusammen 51 % der Gesellschaftsanteile; 
die übrigen 49 % stünden jedoch anderen Kommunen offen. 
Seitens der Gemeindeverwaltung könnte man sich vorstel-
len, sich an der neuen Dienstleistungsgesellschaft zu beteili-
gen. Mit weiteren Kommunen im Landkreis Heidenheim 
werden derzeit Gespräche geführt.

Mit der Gründung einer gemeinsamen Gesellschaft für 
Nachhaltigkeit in Kommunen, die „N!Kom Projekt GmbH & 
Co. KG“ heißen soll, bietet sich den beteiligten Städten und 
Gemeinden eine Chance, den Klimaschutz und die hierfür 
notwendige Transformation aktiv und effektiv in die Hand zu 
nehmen. In der „N!Kom Projekt GmbH & Co. KG“ sind Spe-
zialisten für alle kommunalen Herausforderungen vorhanden, 
die sowohl bei der Erstellung einer Klimaneutralitäts- oder 
auch Nachhaltigkeitsstrategie mitwirken, als auch die in der 
Kommune beschlossene Umsetzung durchführen. Damit 
bietet die „N!Kom Projekt GmbH & Co. KG“ den beteiligten 
Kommunen alle Leistungen zur erfolgreichen Umsetzung der 
eigenen Klimatransformation aus einer Hand, umgesetzt 
durch erfahrene und kompetente Spezialisten, die sich eine 
Kommune alleine weder leisten noch zur Verfügung stellen 
könnte.
Der kaufmännische Leiter der Stadtwerke Giengen, Holger 
Röhrer war in der Sitzung anwesend und umriss die wesent-
lichen Aufgabenfelder der Kommunalgesellschaft Kommu-
nalgesellschaft N!Kom. Er beantwortete die kritischen Fra-
gen des Gemeinderats, die auch ausführlich und kontrovers 
diskutiert wurden. 

Die Gemeinde müsste eine Beteiligung mit einer einmaligen 
Einlage von 100.000 € leisten. Dies sah man im Gremium 
kritisch, auch dahingehend, dass man als kleine Kommune 
möglichweise das 5. Rad am Wagen wäre, wenn es um zu 
erledigende Aufgaben geht. Der Gemeinderat sieht im Au-
genblick keinen Handlungsbedarf. In den nächsten Jahren 
komme in punkto Klimaschutzziele noch mehr Bewegung in 
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die Sache und man könnte dann immer noch reagieren, so 
die Auffassung einiger Ratsmitglieder. Zumal zu der einmali-
gen Einlage zusätzlich noch die Dienstleistungen der Gesell-
schaft mit den Städten und Gemeinden abgerechnet wer-
den. 

Mit 6 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung wurde 
der Beitritt zur Kommunalgesellschaft Kommunalgesell-
schaft N!Kom letztendlich abgelehnt.

Brenzbahn Aalen – Ulm
– Standort für einen Funkmasten des bahninternen 
Mobilfunknetzes

Die Deutsche Bahn plant in Hermaringen einen neuen Funk-
mast für den sog. digitalen Zugfunk zu errichten. Dieser 
Funkmast dient dem bahninternen Mobilfunknetz zwischen 
der Leitstelle und dem Zugführer. Da es im Bereich von 
Hermaringen leider des Öfteren zu Verbindungsabbrüchen 
bei der Kommunikation kommt, muss ein neuer Funkmast 
errichtet werden, der als Antennenträger und der zugehöri-
gen Funkbasisstation dient.

Die DB Kommunikationstechnik GmbH aus Ludwigsburg hat 
im Zuge einer Ortsbegehung eine Variantenprüfung vorge-
nommen, bei der 3 Standorte vorgeschlagen wurden, die 
von der Funknetzplanung der Deutschen Bahn als geeignet 
befunden wurden. 

Seitens der Verwaltung wurde in den letzten 2 Jahren ver-
sucht, dass der Antennenträger entweder auch auf den neu-
en Mobilfunkmast der öffentlichen Mobilfunkbetreiber bei 
der Kläranlage kommt oder dass der Standort für den Funk-
mast außerhalb des Dorfs in Richtung Giengen, z. B. auf Hö-
he der Filzfabrik, verlagert werden soll. Diese Anregungen 
der Gemeindeverwaltung wurden von der DB Kommunikati-
onstechnik eingehend geprüft. Leider sind die Anstrengun-
gen diesbezüglich gescheitert, wie die DB Kommunikations-
technik mitgeteilt hat. Somit muss die Gemeinde einem der 
3 vorgeschlagenen Standorte für den DB-Mobilfunkmasten 
zustimmen. 

Die Variante 1 (am Bahnübergang, ggü. dem Netto-Markt) 
wird von der DB Kommunikationstechnik GmbH favorisiert, 
weil er sich außerhalb der Wohnbebauung und an einem be-
stehenden Bahnübergang befindet, an welchem schon tech-
nische Infrastruktur vorhanden ist. Die Verwaltung kann sich 
diesem Vorschlag anschließen, weil er die geringste Beein-
trächtigung hinsichtlich der Wohnbebauung und der bebau-
ten Areale im Dorf darstellt.

Nach kurzer Diskussion im Rat wurde beschlossen, die Ent-
scheidung zu vertagen, da noch Klärungsbedarf bei einigen 
technischen Fragen vorhanden ist, die ein Vertreter der DB 
Kommunikationstechnik GmbH in einer der nächsten Sitzun-
gen beantworten soll.  

Baugesuche

Der Gemeinderat hatte über zwei Baugesuche zu befinden:

Einstimmig wurde das Einvernehmen für folgende Bauvorha-
ben erteilt:

–	 Einbau einer Außentreppe als Zugang zur geplanten 
Terrasse im Obergeschoss, Friedrichstraße 17

–	 Neubau einer Carportanlage, Schillerstraße 8

Volkshochschule

„Erbrecht, Pflichtteil und Testament“
Fachanwalt für Erbrecht Christian Uhrig
Der Vortrag befasst sich anhand von kleineren Beispielsfäl-
len mit dem gesamten Erbrecht. Einen Schwerpunkt dabei 
bildet das Pflichtteilsrecht und die Möglichkeit, den Pflicht-
teil zu umgehen bzw. zu reduzieren. 

Ferner werden die Risiken, Änderungen und Neuerungen der 
Erbrechtsreform 2010 erläutert. Auch wird dargestellt, wie 
ein Testament erstellt werden kann und erklärt, aus welchem 
Grund ein Großteil der Privattestamente unwirksam ist.

Datum: Mittwoch, 30. November 2022 
Uhrzeit: 19:00 Uhr  
Ort: Sitzungssaal des Rathauses 
Eintritt: frei

Da nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen vorhanden ist, 
bitten wir Sie, sich zu diesem Vortrag anzumelden. Sie 
können sich per Telefon unter der Rufnummer 07322 9547-
11, per Telefax (07322 9547-40) oder per E-Mail (monika.
trick@hermaringen.de) anmelden.

Für-Einander

Es weihnachtet sehr
So langsam leuchten an jedem Haus wieder Lichter, die 
darauf hinweisen, dass der Advent begonnen hat und 
Weihnachten nicht mehr weit ist. Auch wir wollen uns im 
Café darauf einstimmen.

Aber zunächst zeigen wir heute am 24.11.2022 Bilder, die 
Erinnerungen wecken. Bilder von den Treffen und Veranstal-
tungen der letzten Jahre. Wir gedenken der Menschen, die 
uns inzwischen verlassen haben, wollen aber auch noch 
einmal die lustigen Stunden und Nachmittage durchleben, 
die wir gemeinsam hatten.

In der nächsten Woche am 01.12.2022 begrüßen wir dann 
den Advent und am 08.12.2022 wird es eine Nikolausveran-
staltung geben.

Fahrdienst hat heute Herr Günter Knigge, Tel. 22250. Am 
01.12.2022 Frau Karin Müller, Tel. 4269 bei Fam. Graf und  
am 08.12.2022 wieder Herr Günter Knigge.

Ihr Team Für-Einander 

Glückwünsche

Wir gratulieren allen Mitbürgerinnen  
und Mitbürgern, die in dieser  
oder den nächsten Wochen ihren  
Geburtstag feiern können, namentlich:

	 am Freitag, 25. November 
Herrn Erich Unseld, 
zum 90. Geburtstag.

Nur die Sache ist verloren,
die man aufgibt.
                Gotthold Ephraim Lessing
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Kindergarten & Schule aktuell

Rudolf-Magenau-Schule und  
Kindergarten „Konfetti“

Speiseplan KW 48 (28.11. – 01.12.2022)

Montag	� Suppe 
Quarkauflauf mit Kirschen

Dienstag	� Pizzatoastecken mit Schinken 
(Schwein) und Salat 
Pizzatoastecken mit Gemüse (veg.) 
und Salat 
Dessert

Mittwoch	� Leberkäse (Schwein) mit Kartoffelsalat 
und Baguette 
Gemüseküchle (veg.) mit Kartoffel
salat und Baguette 
Dessert

Donnerstag	� Linsen mit Spätzle und Saitenwurst 
(Schwein) 
Linsen mit Spätzle (veg.) 
Dessert

Gemeindewerke

Siehe Info der Gemeindewerke Hermaringen auf den 
Seiten 535 und 536.

Fundamt

Fundsachen
Beim Bürgermeisteramt Hermaringen – Fundamt – wurden in 
der letzten Zeit folgende Fundgegenstände abgegeben:

Fundort: Güssenhalle 

–	Silbernes Armband mit Herzgravur 

–	Rosa Trinkflasche mit Delphin- und Seesternenprint der 
Marke dm babylove 

–	Schwarze Kinderleggings 

–	Dunkelblaue Mädchenleggings, Größe 152 der Marke  
YIGGA 

–	Schwarze Jeans, Größe 42 der Marke Zara 

–	Schwarzer Cardigan, Göße XS der Marke H&M 

Zu erfragen bzw. abzuholen im KOMM-IN-CENTER,
Frau Müller (Telefon 9547-13).

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr  
Hermaringen

gegründet 1928

Kommenden Dienstag, 29.11.2022, 20:00 Uhr trifft sich die 
Einsatzabteilung zur Übung im Feuerwehrhaus 
Hermaringen.

Terminvorschau:
Dienstag, 06.12.2022, 19:00 Uhr 
Übung, Dekon-Gruppe

Samstag, 10.12.2022 
Jahresabschluss der Altersabteilung 

Freitag, 30.12.2022, 16:00 Uhr 
Fahrzeug- & Fahrzeughallenreinigung

Kirchen

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge nEvangelische

Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272, Fax 24143
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarrbüro: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag, 08:30 – 12:00 Uhr
Aktuelle Informationen – auch zu möglichen Änderungen bei 
den Gottesdiensten – finden Sie immer auf unserer Home-
page unter: www.hermaringen-evangelisch.de

Wochenspruch:
Siehe, dein König kommt zu dir,  

ein Gerechter und ein Helfer.

Sach 9,9a
 

Sonntag, 27. November 2022 – 1. Sonntag im Advent – 
Beginn des neuen Kirchenjahrs 
10:00 Uhr	Gottesdienst mit Abendmahl und Nachläuten 

(Pfarrer Steffen Hägele)
	 Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk be-

stimmt.

Dienstag, 29. November 2022 
20:00 Uhr	Offenes Singen im Gemeindehaus

Mittwoch, 30. November 2022 
14:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus

Samstag, 3. Dezember 2022 
09:30 – 	 Christbaumverkauf mit Bewirtung bei Familie Ott,
14:00 Uhr	 Karlstraße 34

Sonntag, 4. Dezember 2022 – 2. Sonntag im Advent 
10:00 Uhr	Gottesdienst (Pfarrer Steffen Hägele)
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Montag, 5. Dezember 2022 
19:30 Uhr	 Ökumenisches Hausgebet im Advent

Herzliche Einladung zum Christbaumverkauf  
mit Bewirtung bei Familie Ott, Karlstraße 34,  
am Samstag, 3. Dezember 2022 von 09:30 bis 14:00 Uhr 
Zum Christbaumverkauf am Samstag, dem 3. Dezember 
2022 in der Zeit von 09:30 bis 14:00 Uhr im Hof bzw. Stadel 
der Familie Ott, Karlstraße 34, laden wir ganz herzlich ein! In 
besonderer Atmosphäre können Sie sich Ihren Weihnachts-
baum aussuchen. Auf Wunsch bringen wir Ihnen den Baum 
gerne auch nach Hause. Es gibt dieses Jahr wieder ein offe-
nes Feuer im Hof und Pfarrer Hägele mit Team kocht Gu-
laschsuppe für alle. Aufwärmen können Sie sich mit Glüh-
wein und Punsch und wer Lust auf etwas Süßes hat, für den 
gibt es frischgebackene Waffeln. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Ökumenisches Hausgebet im Advent 
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg 
laden am Montag, 5. Dezember 2022 um 19:30 Uhr zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das 
Hausgebet inzwischen zu einer guten Gewohnheit gewor-
den. Laden Sie doch Ihre Nachbarn, Freunde oder Bekannte 
persönlich ein und feiern Sie gemeinsam!
Faltblätter dazu liegen ab sofort in der Kirche aus.

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673, Fax 922674
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de 
E-Mail: MariaKoenigin.Hermaringen@drs.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr, Mo. 14:00 – 17:00 Uhr 
Mesnerin: Christine Poehlke, Tel. 07322 22842
Leitender Pfarrer: Mathias Michaelis, Tel. 07322 9603-12
Notfallnummer für dringende seelsorgerliche Angelegenheiten: 
Tel. 07322 960319

Wochenspruch:
Zu dir, Herr, erhebe ich meine Seele.  

Mein Gott, dir vertraue ich. Lass mich nicht scheitern,  
lass meine Feinde nicht triumphieren!  

Denn niemand, der auf dich hofft, wird zuschanden. 

(Ps 25,1-3)

Samstag, 26. November 2022 
17:30 Uhr	 Beichtgelegenheit, Heilig Geist, Giengen
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Marienkirche, Giengen
20:00 –	 Verweilen vor dem Herrn, Mariä Himmelfahrt, 
24:00 Uhr	Sontheim

Sonntag, 27. November 2022 – 1. Adventssonntag 
L1: Jes 2,1-5  L2: Röm 13,11-14a  Ev: Mt 24,37-44 
09:00 Uhr	Wort-Gottes-Feier, St. Vitus, Burgberg
09:00 Uhr	Eucharistiefeier, Maria Königin, Hermaringen 
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, Heilig Geist, Giengen
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim

Montag, 28. November 2022 
10:30 –	 Sprechzeit mit Herrn Pfarrer Mathias Michaelis
11:30 Uhr	 im Pfarrbüro in Sontheim

Mittwoch, 30. November 2022 
05:30 Uhr	Rorate-Messe, Mariä Himmelfahrt, Sontheim
18:30 Uhr	 Adventsmeditation, Mariä Himmelfahrt, Sontheim
20:00 Uhr	Firmvorbereitung – Info-Abend, Heilig-Geist-Zent-

rum, Giengen
 
Samstag, 3. Dezember 2022 
17:30 Uhr	 Beichtgelegenheit, Heilig Geist, Giengen
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Familienkirche Hohenmemmingen
20:00 –	 Verweilen vor dem Herrn, Marienkirche, Sontheim
22:00 Uhr

Sonntag, 4. Dezember 2022 – 2. Adventssonntag 
L1: Jes 11,1-10  L2: Röm 15,4-9  Ev: Mt 3,1-12 
08:30 Uhr	Eucharistiefeier, ev. Kirche, Hürben
09:00 Uhr	Wort-Gottes-Feier, Maria Königin, Hermaringen 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Heilig Geist, Giengen
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim

Hermaringer Adventsmarkt 
Unsere Kirchengemeinde wird auch in diesem Jahr mit ei-
nem Stand auf dem Hermaringer Adventsmarkt vertreten 
sein.
Wir bieten Ihnen „echte“ Schokonikoläuse zum Verkauf an.
Der Nikolaus ... 
ist ein Heiliger; ist ein Nothelfer; ist der Schutzpatron der 
Kinder, Schüler und Schiffsleute; ruft in Erinnerung Gutes zu 
tun, an den Nächsten zu denken und Freude zu schenken.
Des Weiteren verkaufen wir Steinfiguren und schöne brand-
bemalte individuelle Holzgeschenke.
Die Kinder sind herzlich zum Basteln an unserem Stand ein-
geladen.
Informieren werden wir wieder über die Sternsinger, die am 
06.01.2023 in unserer Gemeinde unterwegs sein werden. 
Gerne können Sie sich für einen Besuch der Sternsinger im 
Januar eintragen.
Wir freuen uns, wenn Sie uns an unserem Stand besu-
chen – herzliche Einladung! 

Verweilen vor dem Herrn 
Herzliche Einladung zum „Verweilen vor dem Herrn“. An den 
Samstagabenden besteht die Möglichkeit der Begegnung 
mit dem eucharistisch gegenwärtigen Herrn. Impulse und 
Stille möchten so dazu einladen.
26. November 2022, 20:00 – 24:00 Uhr, Mariä Himmelfahrt, 
Sontheim sowie
3. Dezember 2022, 10. Dezember 2022 und 17. Dezember, 
St. Maria, Giengen.

Adventsmeditation als Frauenliturgie gefeiert 
Wir laden zu einer Adventsmeditation am Mittwoch, 
30.11.2022 um 18.30 Uhr in die Maria-Himmelfahrtskirche in 
Sontheim ein.
Dieser Gottesdienst möchte vor allem Frauen ansprechen, 
sich im Advent eine meditative Auszeit zu gönnen. Bei Gebe-
ten, meditativer Musik und Liedern, bei Stille und Bewegung 
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können wir uns auf das Kommen unseres Gottes an Weih-
nachten an diesem Abend einstimmen.
Herzliche Einladung an alle, besonders Frauen aus unseren 
Gemeinden.

Aufruf der deutschen Bischöfe  
zum Diaspora-Sonntag 2022

Liebe Schwestern und Brüder,
„Ein Christ ist kein Christ“ – diese Worte des Schriftstellers 
Tertullian brachten es schon vor etwa 1.800 Jahren auf den 
Punkt: Christ sein kann man nicht allein, sondern nur ge-
meinsam mit anderen. Die Erfahrung der Gemeinschaft mit 
Jesus Christus und mit den Schwestern und Brüdern im 
Glauben ist das Fundament eines gelungenen Christseins. 
Darauf weist auch das Bonifatiuswerk der deutschen Katho-
liken zum diesjährigen Diaspora-Sonntag hin. Die Aktion 
steht unter dem Leitwort „Mit DIR zum WIR“.
In den Diaspora-Regionen Nord und Ostdeutschlands, 
Nordeuropas und des Baltikums ist die große Mehrheit der 
Bevölkerung anders oder nichtgläubig. Katholische Christen 
leben ihren Glauben vielfach unter schwierigen Bedingun-
gen. Sie brauchen Räume und Gelegenheiten für Gebet und 
Begegnung, für Kinder- und Jugendarbeit, für den Dienst an 
denjenigen, die am Rande der Gesellschaft stehen oder auf 
der Suche nach Sinn sind. Die katholischen Gemeinden be-
nötigen katechetisches Material, Fahrzeuge für die weiten 
Wege – und vor allem Menschen, die in der Seelsorge mitar-
beiten. Angesichts dieser Herausforderungen unterstützt 
das Bonifatiuswerk unsere Glaubensgeschwister in der Dias-
pora in jährlich etwa 800 Projekten.
Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie anlässlich des 
Diaspora-Sonntags am 27. November um Ihr Gebet, Ihre So-
lidarität und um eine großzügige Spende bei der Kollekte. 
Helfen Sie mit, dass Gemeinschaft im Glauben auch in der
Diaspora erlebbar bleibt. Denn keiner soll allein glauben.

Bad Staffelstein, den 9. März 2022
Für die Diözese Rottenburg Stuttgart
Dr. Gebhard Fürst
Bischof

Einladung als Sternsinger 
AKTION DREIKÖNIGSSINGEN 2023 

Bald ist es wieder soweit!
Die nächste Sternsingeraktion kann beginnen.

Diesmal heißt unser Motto: SEGEN BRINGEN, SEGEN SEIN – 
Kinder stärken, Kinder schützen in Indonesien und weltweit“ 

Am Freitag, den 6. Januar 2023 werden wir von Haus zu 
Haus ziehen, um den Segen der Heiligen Drei Könige in die 
Häuser zu bringen.

Wir treffen uns im Saal unter der Kirche am Dienstag, den 
20.12.2022 von 14:00 bis 14:45 Uhr für eine Probe und am 
Freitag, den 6. Januar 2023 um 8:30 Uhr. 

Diesmal werden wir im Gottesdienst am 6. Januar 2023 aus-
gesendet.

Ein kleines warmes Mittagessen wird Dich während Deiner 
Wanderung am Sonntag stärken. Zwischen 14:00 und 16:00 
Uhr bist Du wieder zu Hause.

Hast Du Lust, dann melde Dich bitte bis spätestens 5. De-
zember 2022 im katholischen Pfarrbüro, Tel. 07325 922673,
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de.
Wir freuen uns auf Dich!

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde, Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Donnerstag, 24. November 2022 
18:00 Uhr	Abenteuerland (ab 2. Klasse bis 12 Jahre) im 

Gemeindezentrum Sontheim

Freitag,  25. November 2022 
19:00 Uhr	Friedensgebet im Gemeindezentrum Sontheim

Samstag, 26. November 2022
19:00 Uhr	Jugendkreis im „Lighthouse“, Hauffstraße 1 in 

Sontheim

Sonntag, 27. November 2022
10:15 Uhr	 Gottesdienst zum 1. Advent im Gemeindezentrum 

Sontheim
15:00 Uhr	 Missionsbericht aus Kenia im „Lighthouse“

Montag, 28. November 2022
16:30 Uhr	 Abenteuerland (ab 3 Jahre bis 1. Klasse) im 

Gemeindezentrum Sontheim

Mittwoch, 30. November 2022 
18:30 Uhr	 Teenkreis im „Lighthouse“

Donnerstag, 1. Dezember 2022 
09:30 Uhr	Spatzennest im Gemeindezentrum Sontheim
10:00 Uhr	Bibelkreis
18:00 Uhr	Abenteuerland (ab 2. Klasse bis 12 Jahre) im 

Gemeindezentrum Sontheim

Wöchentlich gibt es eine neue Audio-Predigt auf unserer 
Homepage www.chrischona-sontheim.de unter Media.

Vereine
Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

HeKi  
Verein zur Förderung von Erziehung, Bildung  

und Betreuung der Kinder in Hermaringen e. V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur 13. ordentlichen Jahreshauptversammlung des Vereins 
zur Förderung von Erziehung, Bildung und Betreuung der 
Kinder in Hermaringen e. V. – HeKi – am 12. Dezember 2022 
um 18:30 Uhr in der Mensa der Rudolf-Magenau-Schule 
laden wir alle Mitglieder sowie interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sehr herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte des Vorstands
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung
6. Wahlen
7. Anträge
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8. Auflösung des Vereins
9. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind spätestens bis zum 5. De-
zember 2022 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Jürgen Mailän-
der, Claußnitzer Weg 6, 89568 Hermaringen einzureichen.

Jürgen Mailänder
1. Vorsitzender

Gesangverein  
Hermaringen e. V. 

gegründet 1879

1. Hermaringen Adventssingen
Das Jahr neigt sich langsam zu Ende und die Advents- und 
Weihnachtszeit steht vor der Tür. Zeit für Plätzchen, Punsch 
und vor allem auch Weihnachtslieder!

Der Gesangverein Hermaringen veranstaltet dieses Jahr am 
Mühlenhof beim Seniorenzentrum das 1. Hermaringen 
Adventssingen unter freiem Himmel. Hier werden alle drei 
Chorformationen beteiligt sein: Voices & Fun, der Gemischte 
Chor und auch der Kinderchor, welcher durch die Kooperati-
on von Verein und Schule entstanden ist.
Alle Gäste sind zum Zuhören und Mitsingen herzlich eingela-
den und auch für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Das Adventssingen findet am 04.12.2022 um 16:00 Uhr 
statt und wird etwa eine gute Stunde dauern.
Der Eintritt ist frei.
Bei schlechter Witterung entfällt die Veranstaltung.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Musikfreunde 
Hermaringen e. V.

gegründet 1921

Jahreskonzert war ein Erlebnis
Nachdem das letzte Konzert der Musikfreunde Hermaringen 
schon drei Jahre her ist, waren die Besucher des Jahreskon-
zerts sehr gespannt, wie sich die Musikerinnen und Musiker 
präsentieren würden. Zumal in diesem Jahr auch Gäste aus 
Giengen das Konzert bereicherten. Das Jugendblasorches-
ter der Musikschule Giengen ist der Einladung nach 
Hermaringen gefolgt.

Die Musikfreunde Hermaringen kooperieren mit der Musik-
schule Giengen in der Jugendausbildung. Die Nachwuchs-
musiker aus Hermaringen sind im Bläservororchester und im 
Jugendblasorchester der Musikschule integriert. Somit ler-
nen und erleben sie das Musizieren in einer Gruppe und 
knüpfen Kontakte zu gleichaltrigen Jungmusikern. Der Leiter 
des Jugendblasorchesters Hannes Färber bezeichnet dies 
als Win-Win Situation für den Verein und die Musikschule. 
Die jungen Musiker hatten zahlreiche Medleys mit Sound-
tracks zu bekannten Filmen und Serien mitgebracht. 
Schwungvoll ging’s los mit „The Avengers“. Die Superhelden 
sind zurück – musikalisch treffend interpretiert vom JBO. Bei 
„Tarzan Soundtrack Highlights“ erkannten Musikkenner 
schon nach den ersten Tönen die Handschrift von Phil Col-
lins. Für die jungen Musiker*innen war das Konzertprogramm 
eine Herausforderung. Doch Hannes Färber führte sein JBO 
souverän und mit sicherer Hand. Das zeigte sich bei der Ro-
manze „Guidita“. Besonders das sehr gelungene Klarinetten-
solo hat die Zuhörer beeindruckt. Mit „Jungle Book“, „Best 
of James Bond“ und „Shrek Dance Party“ war Musik für alle 
Generationen im Repertoire. Jeder konnte sich seinen Lieb-
lingshelden raussuchen und die Bilder aus den Filmen Revue 
passieren lassen. Mit „Game of Thrones“ hielt ein Sound-
track aus einer der populärsten Streaming-Serien Einzug in 
die Güssenhalle. Das JBO hat sich in glänzender Spiellaune 
präsentiert. Vorstand Reiner Majer hat die jungen Musi-
ker*innen beglückwünscht und ermuntert, ihre Schatzkiste 
weiter mit positiven Erlebnissen aus erfolgreichen Auftritten 
zu füllen.

In der Umbaupause konnten sich die Konzertbesucher bei 
Häppchen und Getränken im Foyer schon über die ersten 
Eindrücke austauschen. Die Musikfreunde Hermaringen 
haben fünf berühmte Personen musikalisch vorgestellt. Den 
Märchenkönig Ludwig II hat Timo Dellweg in einem 
schwungvollen Marsch aufleben lassen. Der Hermaringer 
Dirigent Gerhard Dreher hat als nächstes Filmmusik aus 
„Fluch der Karibik“ aufgelegt. Den Filmkomponisten Klaus 
Bradelt und Hans Zimmer ist es glänzend gelungen, den 
spannenden Inhalt des Films in Musik umzusetzen. Die Zu-
hören konnten die Seeschlachten und Degengefechte beim 
Vortrag der Musikfreunde förmlich spüren. In der nordi-
schen Literatur ist Peer Gynt einer der berühmtesten Hel-
den. Henrik Ibsen hat sein erfolgreiches Gedicht von Ed-
vard Grieg in ein musikalisches Bühnenstück umarbeiten 
lassen. Aus dem umfangreichen Notenwerk hat James Cur-
now 4 Sätze aus der ersten Suite zusammengefasst. Der 
musikalische Bogen mit dem unverkennbaren Stil Griegs 
spannte sich von der „Morgenstimmung“ bis zum „Besuch 
beim Bergkönig“. Mit „Cleopatra“ wurden zwei beeindru-
ckende Persönlichkeiten der Antike vorgestellt. Die strah-
lende Einleitung stellte Marcus Antonius dar. Der folgende 
sanfte und melodische Abschnitt symbolisierte die ägypti-
sche Königin Kleopatra. Der Mittelteil beschreibt mit einem 
warmen und intensiven Thema die Liebe zwischen den bei-
den. Mit einer entschlossenen und kriegerischen Stimmung 
führt das Stück zu seinem dramatischen Ende. Den 
Musikfreunde gelang es vortrefflich, die Stimmungen des 
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Stücks in der Güssenhalle aufleben zu lassen. Mit der Film-
musik zu „Forrest Gump“ endete ein insgesamt gelungenes 
Konzert des JBO Giengen und der Musikfreunde 
Hermaringen.

Jugendblasorchester

Pausenbuffet

Musikfreunde Hermaringen

Landfrauen  
Hermaringen 

gegründet 1995

06.12.2022, 18:30 Uhr:  
Nikolauswanderung für Jung und Alt
In diesem Jahr findet unsere Einstimmung in den Advent 
nicht wie gewohnt statt.

Wir möchten euch stattdessen zu einer kleinen Nikolaus-
wanderung einladen.

Treffpunkt ist der Schulhof vor der alten Schule. Von dort 
aus laufen wir unter den Strohmberg (gerne mit Taschen
lampe).
Bei Glühmoschd, Apfelpunsch und einem kleinen Snack 
möchten wir mit Euch und Euren Familien einen schönen 
Abend verbringen.

Vielleicht treffen wir ja den Nikolaus?!

Anmeldung bitte bis 02.12.2022 bei Rosemarie Bauer unter 
Tel. 07322 23373.

Sozialverband VdK  
Ortsverband Hermaringen e. V.

gegründet 1947

Frauenstammtisch
Wie gewohnt findet unser Frauenstammtisch am Freitag,  
25. November 2022 um 18:30 Uhr in der Petri-Stube statt. 
Besuchen Sie doch einfach einmal unseren Frauenstamm
tisch. Es sind allen weiblichen Mitglieder, Freunde und Gäste 
jederzeit willkommen.

Ernährung als Medizin – wie wir uns gesund 
essen
Am Dienstag, 8. November 2022 hatten wir unseren Kaffee
nachmittag mit Dr. Sebastian Göbel als Referenten. Er hielt 
sein Referat zum Thema „Ernährung als Medizin – wie wir 
uns gesund essen können“. Dieser Beitrag wurde von den 
zahlreich erschienenen Besuchern sehr gut angenommen 
und fand große Akzeptanz. Er beantwortete die Fragen nicht 
nur mit großer Fachkompetenz, sondern ging auch präzise 
auf die gestellten Fragen ein.

Der Wald ist kein Müllplatz!
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Sport

Sport-Club  
Hermaringen e. V.

gegründet 1929

Tischtennis

Zweite und dritte Mannschaft punkten
Herren Bezirksliga: SCH I – TSG Hofherrnweiler I 2:9
Ohne zwei etablierte Stammspieler hatten die Hermaringer, 
gegen den aktuellen Tabellenzweiten keine Chance. Erfolg-
reich waren Haag/Haag im Doppel sowie J. Haag im Einzel.

Herren Bezirksklasse: SCH II – SV Mergelstetten I 9:6
Eine mannschaftlich sehr gute Leistung zeigte die Zweite ge-
gen das Tabellenschlusslicht. Der Gastgeber führte durch 
Basler/Hatzak und Guderlei/Wiesenfarth nach den Ein-
gangsdoppeln mit 2:1. Die individuelle Klasse der Hermarin
ger zeigte sich dann in den Einzelwettbewerben, wo von ins-
gesamt zwölf Vergleichen ganze sieben an das Heimteam 
gingen. Den Grundstein dafür legten die Hausherren bereits 
in der ersten Runde durch H. Basler, H. Hatzak, M. Guderlei 
und B. Wiesenfarth. Danach und im Finaldurchgang kamen 
die Gäste sehr stark auf und gewannen im Anschluss alle 
vier Spiele, so dass das Match beim Stand von 6:6 wieder 
ausgeglichen war. Dank der hervorragend spielenden M. 
Guderlei und B. Wiesenfarth zogen die Hausherren auf 8:6 
davon. Den glanzvollen Schlusspunkt setzte G. Burkhardts-
maier mit einem souveränen 3:1-Satzsieg. Glückwunsch zu 
dieser tollen Leistung!

Herren Kreisliga A: TTC Victoria Härtsfeld 08 III – SCH III 8:8
Einen ganz wichtigen Punkt im Kampf um den Klassenhalt 
entführte die dritte Mannschaft bei der favorisierten Victoria. 
Das Doppel Meuser/Röscheisen war zu Beginn des Spieles 
für den SCH erfolgreich. Danach stand es zwischenzeitlich 
4:1 für die Gastgeber. Aber die Hermaringer bewiesen Moral 
und Willensstärke und zeigten, warum sie derzeit zu Unrecht 
auf dem letzten Tabellenplatz stehen. Die sehr gut spielen-
den G. Röscheisen, G. Meuser, A. Grau, A. Köpf und G. 
Brezger brachten die Rot/Weißen mit 6:4 in Führung. Leider 
gingen im Anschluss bei drei Vergleichen ganze zwei sehr 
unglücklich im Entscheidungssatz an die Härtsfelder, so 
dass eine vorzeitige Entscheidung zu Gunsten der Brenztäler 
nicht möglich war. Im hinteren Paarkreuz siegte der immer 
stärkere spielende Youngster A. Köpf abermals, so dass 
beim Stand von 7:8 aus Gästesicht die Entscheidung im Ab-
schlussdoppel fallen musste. Hier überzeugten Brezger/
Burkhardtsmaier in 3:1-Sätzen, so dass sich beide Teams 
mit einem leistungsgerechten Remis begnügen mussten.

Herren Kreisklasse C: SC Unterschneidheim V – SCH IV 6:1
Den Ehrenpunkt für den SCH erspielte A. Köpf.

Anbei die nächsten Begegnungen:
26.11.2022 (15:00 Uhr)  
Herren Bezirksliga: SV Zang I – SCH I

26.11.2022 (18:00 Uhr)  
Herren Bezirksklasse: VFL Gerstetten I – SCH II

25.11.2022 (19:30 Uhr)  
Herren Kreisliga A: SCH III – SV Ebnat I

gez. Jörg Mailänder
Pressewart SC Hermaringen Abt. Tischtennis

Fußball

Spielbericht vom 19.11.2022
DJK Schwabsberg/Buch – SCH 2:2 
Vergangenen Samstag war der SCH zum letzten Hinrunden-
spiel zu Gast bei der DJK Schwabsberg/Buch. In einem sehr 
ansehnlichen und guten Bezirksligaspiel kamen unsere Män-
ner gut ins Spiel und man konnte in der Anfangsphase er-
kennen, dass Wille, Leistungsbereitschaft und Einstellung 
durchweg stimmten. In der 18. Minute ging der SCH nach ei-
nem schönen Freistoßtor von Häberle mit 0:1 in Führung. 
Den Schwung nach der Führung konnte man aber nur kurze 
Zeit mitnehmen, bevor Schwabsberg nach und nach die 
Kontrolle am Spiel übernahm und zu einzelnen Torchancen 
kam, die entweder durch die stabile Innenverteidigung Merk-
le/Zimmermann oder durch Torwart Braunmiller geklärt 
wurden. In der 42. Minute schaltete Merkle nach einem Ge-
tümmel im gegnerischen Sechzehner nach einer Standard
situation am schnellsten und erhöhte auf 0:2. Die Freude war 
allerdings nur von kurzer Dauer, da der Top-Torjäger der 
Bezirksliga F. Ehrmann kurz vor dem Pausenpfiff den An-
schlusstreffer für Schwabsberg erzielte.
Kurz nach der Pause war es ebenfalls Ehrmann, der die 
SCH-Führung egalisierte und zum 2:2 einschoss. Im Verlauf 
der zweiten Halbzeit hätte prinzipiell ein Torfestival stattfin-
den können, da sich sowohl auf der einen als auch auf der 
anderen Seite viele gute Einschussmöglichkeiten ergaben. 
Dabei verpassten es unsere Männer leider 3-mal, allein vor 
dem Gäste-Torwart, die erneute Führung zu erzielen. Zeit-
gleich hatte man mit Braunmiller erneut einen überragenden 
Torwart zwischen den Pfosten, der den Auswärtspunkt si-
cherte. Alles in allem eine wohl gerechte Punkteteilung, ob-
wohl ein wichtiger 3er für den SCH durchaus drin gewesen 
wäre.

Es spielten: Braunmiller, Amthor, Merkle, Zimmermann (73. 
Mayer), Eberhardt, Krancher, Staudenmeyer M., Killgus, 
Rekittke, Hahn (90. Groll), Häberle

Vorschau: 
Sonntag, 27.11.2022, 14:30: Uhr SCH – TV Straßdorf

Ergebnisse vom Wochenende
A-Jugend
SGM Sontheim/Hermaringen – TSG Schnaitheim 1:0

C-Jugend
SGM Sontheim/Hermaringen – Juniorteam Alb 0:3

Herzlichen Glückwunsch zur Herbstmeisterschaft 
Unsere A-Jugend konnte durch den 1:0 Sieg gegen den 
Tabellenzweiten Schnaitheim die Herbstmeisterschaft feiern. 
Super Jungs, weiter so!

Treib mal  
wieder  
SPORT!
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Ski- und Sportverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1972

* Leichtathletik  * Turnen  * Gymnastik

Sportabzeichen 2022 abgeschlossen
In diesem Jahr fand bereits zum dritten Mal das Sportabzei-
chen im Rahmen der LTG statt. Das Training fand erneut auf 
der Sportanlage des TV Hürben statt. Es konnten insgesamt 
9 Trainingstage dieses Jahr stattfinden. Dazu wurden viele 
Disziplinen ausprobiert und erfolgreich durchgeführt.

Wie sieht ein Trainingstag beim Sportabzeichen aus?

Wir starten meist mit dem Einlaufen und Koordinationsübun-
gen, um Sprungkraft und Schnelligkeit zu trainieren. Dann 
folgen Weit- und Standweitsprung. Dieses Jahr wurde erst-
mals auch Hochsprung als Option angeboten. Danach wird 
Medizin- und Schleuderball geworfen, für die Kategorien 
Kraft und Koordination. Dann geht es auf die 100-m-Bahn 
zur Absolvierung der Schnelligkeit. Und zu guter Letzt folgt 
der 3000-m-Lauf oder 7-km-Walking als Ausdauer. Und 
schon ist das Sportabzeichen erfolgreich bestanden. Als 
Belohnung ließen wir meist den Abend mit einem Essen und 
Getränk gemütlich ausklingen. Im November fand noch ein 
Schwimmtermin im Jurawell Herbrechtingen statt, an dem 
noch ein paar Jungs und Mädels Schwimmen in den Kate-
gorien Schnelligkeit und Ausdauer absolvieren konnten.

Somit konnten dieses Jahr insgesamt 15 Teilnehmer*innen 
das Sportabzeichen erfolgreich bestehen. 10 Sportler*innen 
haben das Sportabzeichen in Gold bestanden, 5 Sportler*in-
nen in Silber.

Am Sportabzeichen haben Daniel Burkhardt, Aaron Czichon, 
Leon Czichon, Adrian Ehrlinger, Florian Ehrlinger, Anna 
Dauner, Moritz Diebold, Marina Durasinovic, Christoph 
Fetzer, Michael Gauger, Tobias Heger, Tobias Hornung, Lisa 
Kriegel, Wolfgang Merk, Michaela Schröppel, Stefanie Thie-
rer, Romeo Miltz und Lea Gräß teilgenommen. Herzlichen 
Glückwunsch an alle Teilnehmer.

Wir freuen uns sehr auf weitere Sportler mit einem Alter zwi-
schen 6 und 99 Jahren im nächsten Jahr. Schaut doch gerne 
mal vorbei. Bei Fragen könnt Ihr Euch gerne an Lea Gräß 
wenden (lea.graess@ssv-hermaringen.de).

Wir bedanken uns auch bei dem TV Hürben für die Koopera-
tion und die Nutzung der Sportanlage!

Bericht: Lea Gräß

3000-m-Lauf

Weitsprung

Medizinball und Schleuderball

Aktuelles

Reit- und Fahrverein 
Burgberg e. V.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Der Reit- und Fahrverein Burgberg e. V. lädt herzlich zu sei-
ner diesjährigen Weihnachtsfeier ein. 

Wann: 11. Dezember 2022 
Wo: Reithalle / Reiterstüble 
Beginn: 14:00 Uhr  
Wer: ALLE / JEDER

Programmpunkte in der Reithalle:
– Oh Schreck – der Weihnachtsmann ist weg!

(gespielte Weihnachtsgeschichte)
– Geschicklichkeitsparcours
– Winterzauber (Volti-Vorführung)
– Christmas C`mon (Dressur-Kür)
– Ho Ho Ho ... der Weihnachtsmann kommt

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es gibt Punsch, Glühwein 
sowie Kaffee und Kuchen.

Wir freuen uns auf EUCH! 
Reit- und Fahrverein Burgberg
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25. November 2022: Internationaler Gedenktag 
gegen Gewalt an Mädchen und Frauen
Fahnenaktion von TERRE DES FEMMES unter dem 
Motto #TrautesHeimLeidAllein

Am 25. November 2022 wehen wieder die Fahnen als Zei-
chen gegen Gewalt an Mädchen und Frauen vor dem 
Landratsamt, vielen Rathäusern und anderen öffentlichen 
Einrichtungen im Landkreis Heidenheim. TERRE DES 
FEMMES und die Gleichstellungsbeauftragte des Landkrei-
ses Heidenheim, Susanne Dandl, wollen mit diesen Fahnen 
ein weithin sichtbares Zeichen gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen setzen und der Frauen gedenken, die ihr zum Op-
fer fielen. 

In diesem Jahr steht die Fahnenaktion unter dem Motto 
#TrautesHeimLeidAllein, denn statistisch gesehen ist jede 
vierte Frau in Deutschland mindestens ein Mal in ihrem Le-
ben von häuslicher Gewalt betroffen – egal wie alt sie ist 
oder aus welcher sozialen Schicht sie stammt. 

So waren im Jahr 2020 insgesamt 119.164 Frauen von häus-
licher Gewalt betroffen. Die Opfer verstecken oft aus Scham 
und Angst die Spuren. Finanzielle oder emotionale Abhän-
gigkeiten verhindern zunächst die Befreiung aus der Gewalt-
beziehung. Der Slogan #TrautesHeimLeidAllein soll deutlich 
machen, dass Gewalt direkt in der eigenen Nachbarschaft 
oder im Bekannten- und Kollegenkreis vorkommen kann und 
oft hinter der Fassade des trauten Heims versteckt wird. Je-
der ist dazu aufgefordert, genau hinschzuauen, damit die 
Opfer nicht allein bleiben. 

TERRE DES FEMMES will die Öffentlichkeit sensibilisieren 
und setzt sich für einen Rechtsanspruch auf Hilfe bei Gewalt 
und für die flächendeckende Einrichtung von Gewaltschutz-
ambulanzen ein. Außerdem wird die Workplace Policy wei-
terentwickelt, mit dem Unternehmen für die Anzeichen von 
häuslicher Gewalt sensibilisiert werden sollen und ein ver-
trauensvolles Arbeitsumfeld geschaffen werden soll. 

Weitere Informationen zum Themenbereich der häuslichen 
Gewalt können auf der Homepage von TERRE DES 
FEMMES unter www.frauenrechte.de abgerufen oder bei der 
Gleichstellungsbeauftragten Susanne Dandl unter Telefon 
07321 321-2559 angefragt werden. 

FutureWomen@Work 
Vortrag und Workshop zu den Veränderungen der zu-
künftigen Arbeitswelt

Die Arbeitswelt wird immer vielseitiger, flexibler, individueller 
und digitaler. Dies hat Auswirkungen auf Arbeitsformen, 
Arbeitsplätze und das Zusammenarbeiten. Es ergeben sich 
Fragen, Perspektiven und Herausforderungen für Fachkräfte 
und Gesellschaft.

Wie kann man sich auf die Arbeitswelt und den Arbeitsmarkt 
von morgen einstellen, was kommt auf einen zu und wie 
kann man sich konkret vorbereiten? Was wird sich im Um-
gang mit Mitarbeitenden verändern, welche Fähigkeiten wer-
den in neuen Berufsfeldern relevant sein und welche Rolle 
spielt dabei das Netzwerken? 

Zu diesen und weiteren Fragen, die sich insbesondere an 
Frauen richten oder an Personen, die überwiegend mit Frau-
en zusammenarbeiten, laden die Kontaktstelle Frau und 
Beruf Ostwürttemberg und das Regionalbüro für berufliche 
Fortbildung Ostwürttemberg am Mittwoch, 7. Dezember 
2022, von 17:00 bis 19:00 Uhr zu einer kostenlosen Online-
Veranstaltung mit der Referentin Pauline Weitz von vaerk, 
einem Future Lab und Digital Studio, ein.

Anhand der fünf Cluster „World“, „Environment“, „Workpla-
ce“, „People“ und „Feelings“ erhalten die Teilnehmenden In-

formationen zu wachsenden Chancen und zukünftigen Mög-
lichkeiten in der dynamischen Arbeitswelt sowie Impulse, 
wie sie sich auf diese Trends vorbereiten können. Im interak-
tiven Teil können die Teilnehmenden den Blick auf ihre eige-
nen Potenziale und Handlungsoptionen richten. Auch der 
Austausch untereinander ist möglich, um gemeinsam Pers-
pektiven zu erkennen. 

Eine Anmeldung ist bis Montag, 5. Dezember 2022 per 
E-Mail an anmeldung.kontaktstelle@ostalbkreis.de unter 
Angabe des Namens, der PLZ des Wohnortes und der 
Mailadresse notwendig. Der Zugangslink wird rechtzeitig vor 
Beginn zugeschickt.

Weitere Informationen gibt es unter www.frau-beruf.info.

Landkreis Heidenheim jetzt bei Facebook 
Um Bürgerinnen und Bürger aller Altersgruppen unmittelbar 
erreichen und aktuell informieren zu können, erweitert der 
Landkreis Heidenheim sein digitales Angebot. Neben den 
bereits bestehenden Kanälen, wie etwa der Biomusterregion 
Heidenheim plus, dem Medienzentrum und der 
Heidenheimer Brenzregion (Tourismus), ist der Landkreis 
Heidenheim nun mit einem eigenständigen Kanal bei 
Facebook vertreten und berichtet regelmäßig über Aktuelles 
aus dem Landratsamt und dem Landkreis Heidenheim. 

Deutscher Mobilitätspreis geht an landeswei-
tes Personalnetzwerk – und an den Landkreis 
Heidenheim
Miteinander für nachhaltige Mobilität: Das Netzwerk mit ak-
tuell 112 vom Land geförderten Stellen für nachhaltige Mobi-
lität in Baden-Württemberg gewinnt 2022 den Deutschen 
Mobilitätspreis in der Kategorie Erfahrungstransfer. Auch 
Hedda Benkert (Managerin für E-Mobilität und Ladeinfra-
struktur) sowie Artur Kotyrba (Koordinator für den Radver-
kehr) aus dem Fachbereich Mobilität und Straßenbau im 
Landratsamt Heidenheim haben damit die Auszeichnung ge-
wonnen.

Das Netzwerk für nachhaltige Mobilität in den Bereichen 
Rad- und Fußverkehr, E-Mobilität, Ladeinfrastruktur, Mobili-
tätsstationen und Carsharing, Mobilitätsdatenmanagement, 
Mobilität, Klima- und Lärmschutz, Klimaneutralität im Ver-
kehrssektor sowie Management des ruhenden Verkehrs, 
Parkraumüberwachung und -konzeption wurde von der Jury 
des Deutschen Mobilitätspreises in der Kategorie Erfah-
rungstransfer prämiert. 

Hervorgehoben wurden dabei die persönliche Vernetzung 
und der aktive Wissenstransfer zwischen den verschiedenen 
Stellen und Themen im gesamten Bundesland. Im Landkreis 
Heidenheim sind Artur Kotyrba als Koordinator für den Rad-
verkehr und Hedda Benkert als Managerin für E-Mobilität 
und Ladeinfrastruktur ein aktiver Teil des Preisträger-Netz-
werks. 

„Ich freue mich sehr, dass auch der Landkreis Heidenheim 
von der Stellenförderung des Landes profitiert hat und wir so 
zwei besonders wichtige Bereiche für die Mobilitätswende, 
die E-Mobilität und den Radverkehr, im Landkreis weiter vor-
antreiben können. Dass dieses Engagement des Landes und 
aller beteiligten Akteure nun mit dem Deutschen Mobilitäts-
preis gewürdigt wird, zeigt, dass wir alle zusammen auf dem 
richtigen Weg sind“, so Peter Polta, Landrat des Landkreises 
Heidenheim.

In Baden-Württemberg ist seit Jahren klar: Die Ziele einer 
nachhaltigen und klimafreundlichen Mobilität können nur er-
reicht werden, wenn die verantwortlichen Akteurinnen und 



533

Akteure in allen Bereichen und Ebenen der öffentlichen Ver-
waltungen an einem Strang ziehen. Programme und Vorga-
ben aus Bund und Land brauchen kurze Wege in die kom-
munalen Verwaltungen in Landkreisen und Kommunen. 
Dafür initiierte das Ministerium für Verkehr Baden-Württem-
berg ein Netzwerk kommunaler Expertinnen und Experten, 
das in enger Vernetzung und mit regelmäßigem Erfahrungs-
austausch die verschiedenen Bereiche der nachhaltigen Mo-
bilität vorantreibt. Das Land fördert dabei nicht nur Personal-
stellen in den verschiedenen Themenbereichen, sondern 
auch die Vernetzung zwischen den Stellen, bietet fachlichen 
Support und regelmäßige Möglichkeiten zum Erfahrungs-
austausch. 

Das Stellennetzwerk für nachhaltige Mobilität besteht aktuell 
aus 112 Stellen, die in insgesamt acht Tätigkeitsfeldern in 26 
Landkreisen und 9 Kommunen sowie in Energieagenturen 
und Stadtwerken in ganz Baden-Württemberg tätig sind. Es 
wird von Fachreferentinnen und -referenten der Klimaschutz- 
und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-BW) sowie 
der Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg (NVBW) 
fachlich begleitet und koordiniert. 

Der Deutsche Mobilitätspreis zählt zu den wichtigsten Aus-
zeichnungen im Bereich Digitales und Mobilität in Deutsch-
land. Bereits zum siebten Mal prämierte das Bundesministe-
rium für Digitales und Verkehr (BMDV) im Herbst 2022 
innovative Projekte von Bürgerinnen und Bürgern, Gründe-
rinnen und Gründern, Entwicklerinnen und Entwicklern und 
Expertinnen und Experten sowie herausragende Persönlich-
keiten, welche die Zukunft der Mobilität neu denken und ge-
stalten.

Neuer Bildungsgang zum Erwerb der Fach-
hochschulreife an der Justus-von-Liebig-
Schule Aalen
Die Justus-von-Liebig-Schule Aalen hat ein interessantes 
neues Angebot: Dabei können Schülerinnen und Schüler ab 
nächstem Schuljahr die Fachhochschulreife erwerben. Zu-
gangsvoraussetzung ist die Mittlere Reife.

Das Zweijährige Berufskolleg Ernährung und Haushaltsma-
nagement (2 BKEH I) hat das Berufsziel Haushaltsassisten-
tin, gleichzeitig wird die Fachhochschulreife erworden. 
 Dieses Berufsfeld ist ein attraktives und gleichzeitig 
zukunfts trächtiges Arbeitsfeld. Immer mehr kompetent aus-
gebildete Fachkräfte werden gebraucht in hauswirtschaftli-
chen Betrieben für Teamleitung und Abteilungsleitung, ge-
nauso wie immer mehr Fachkräfte gebraucht werden zur 
Betreuung pflegebedürftiger bzw. eingeschränkter Men-
schen.

Die Fachhochschulreife ermöglicht das Studium an allen 
Hochschulen in Baden-Württemberg. Schließlich kann nach 
den beiden Jahren optional ein drittes Jahr in Stuttgart ab-
solviert werden, dieses kann die Ausbildung zur/zum Techni-
schen Lehrer/in ermöglichen. Auch hier ist der Bedarf groß.

Weitere Informationen erteilt gerne Herr Böttcher, Justus-
von-Liebig-Schule Aalen, Tel. 07361 566-6700.

Anzeigenteil

Impressum: Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Karlstraße 12, Hermaringen, 
Tel.: 07322 95470, E-Mail: mitteilungsblatt@hermaringen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister J. Mailänder o. V. i. A.
Verantwortlich für den Anzeigenteil und Geschäftliches: BAIRLE Druck & Medien 
GmbH, Dischingen. Zuschriften für Chiffreanzeigen richten Sie bitte an die 
BAIRLE Druck & Medien GmbH (Adresse s. u.)
Berichte unter der Rubrik „Parteien“, „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom 
Verfasser unterzeichntete Artikel, stellen die jeweilige Meinung der politischen 
Organisa tion, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und 
Irrtümer keine Gewähr. 
Gestaltung: BAIRLE Druck & Medien GmbH, Gutenbergstraße 3, 89561 Dischingen, 
Tel.: 07327 9601-0, E-Mail: guessenblaettle@bairle.de. 
Erscheinungsort Hermaringen. Erscheint wöchentlich. Aufl age 650 Stück.
Bezugsgebühren jährlich 30,00 Euro einschließlich Trägerlohn.
Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Dienstag, 
12:00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen, die später eingehen, 
können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Feiertagsänderungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Redaktionsschluss

Für die Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
und Beiträge des redaktionellen Teils in der Weih-
nachtsausgabe ist der Redaktionsschluss 
am Dienstag, 20. Dezember 2022, 12.00 Uhr. 

Das erste Nachrichtenblatt im neuen Jahr 
erscheint am Donnerstag, 12. Januar 2023. 
Redaktionsschluss hierzu ist am
Dienstag, 10. Januar 2023, 12.00 Uhr.

Das Güssenblättle
 Ihr Partner für Information 
 und Werbung
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 Zwiebel & Co. Naturkost 
 Ihr charmanter Naturkostladen 
                                  im Bahnhof Hermaringen, Bahnhofstraße 1 
 

Herzliche Einladung zum 

bunten Freitagsmarkt 
am Freitag, 02.12.2022 ab 15 Uhr 

Selbstgemachtes aus dem Nähkästchen für Herbst und Winter 
Baby-, Kinderkleidung, Schmuck, Fruchtaufstriche, Badesalze 
Messerschmiede, Wollsocken, Glühwein, Punsch, Feuerschale 

    07322-954399, www.zwiebelundco.de  Facebook 

 

  

 

 

Johanniter-Weihnachtstrucker  
 

 

Im Johanniter-Seniorenzentrum 
Hermaringen wird auch dieses Jahr eine 
Sammelstelle für die Johanniter- 
Weihnachtstrucker sein. 
 

 
 

Seit über 25 Jahren bringen ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer der Johanniter-
Weihnachtstrucker-Aktion tausende 
gespendete Hilfspakete mit Grundnahrungs-
mitteln und Hygieneartikeln zu notleidenden 
Kindern, Familien, alten Menschen und 
Menschen mit Behinderung nach Südosteuropa. 
Auch wir unterstützen die Aktion.  
 

Bis zum 10. Dezember können Sie selbst 
Päckchen packen und im Johanniter-
Seniorenzentrum Hermaringen, Schillerstr. 7 
abgeben.  
  

Damit die Helfer am Zoll keine Probleme 
bekommen und die Menschen möglichst 
gleichwertige Päckchen erhalten, müssten 
bestimmte Vorgaben eingehalten werden.  
 

 

Tipps für die Packliste gibt es unter 
www.johannter.de/weihnachtstrucker oder  
in einem Prospekt, den Sie gerne in unserem 
Eingangsbereich abholen können. 

Johanniter-Weihnachtstrucker
Im Johanniter-Seniorenzentrum 
Hermaringen wird auch dieses Jahr eine 
Sammelstelle für die Johanniter- 
Weihnachtstrucker sein.

Neben der Corona-Situation stellt der Ukraine-Krieg 
die Organisatoren des Johanniter-Weihnachtstruckers 
vor große Herausforderungen. Es werden tausende 
gespendete Hilfspakete mit Grundnahrungsmitteln 
und Hygieneartikeln zu notleidenden Kindern, 
Familien und Behinderten nach Rumänien, Albanien, 
Bosnien und Bulgarien sowie auch in der Republik 
Moldau verteilt. 
Bis zum 16. Dezember 2022 können Sie selbst Päck-
chen packen und im Johanniter-Seniorenzentrum 
Hermaringen, Schillerstraße 7 abgeben. 
Damit die Helfer am Zoll keine Probleme bekommen 
und die Menschen möglichst gleichwertige Päckchen 
erhalten, müssten bestimmte Vorgaben eingehalten 
werden.
Tipps für die Packliste gibt es unter: www.johanniter.
de/weihnachtstrucker oder in einem Prospekt, den Sie 
gerne in unserem Eingangsbereich abholen können. 
Auch virtuelle Päckchen können Sie packen, mehr 
dazu: www.weihnachtstrucker-spenden.de 

Mindestens 10 Prozent weniger Gas verbrauchen 
und 100 EURO kassieren. Infos zur Registrierung und 
Energiespartipps fi nden Sie auf unserer Homepage: 
www.gemeindewerke-hermaringen.de

Hermaringen
spart Gas

Werbung schafft Umsatz!
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Strompreisanpassung der Grund- und 
Ersatzversorgung zum 01.01.2023 

Sehr geehrte Kunden,

bereits im April bzw.Juli 2022 mussten wir den Strompreis im Grundversorgungstarif infolge der allgemeinen Entwicklung 
anpassen.

Was wir alle derzeit nicht beeinflussen können, ist das extrem hohe Gesamtniveau der Energiekosten. Es wirkt sich leider 
erneut auch auf Ihren Tarif aus: Zum 01.01.2023 müssen wir Ihren Strompreis nochmals anheben. Von 01.03.2023 bis 
01.04.2024 greift die Strompreisbremse: Privatkunden und kleine/mittlere Unternehmen sollen in dieser Zeit für 70 % ihres 
Stromverbrauchs maximal 40ct/kWh brutto bezahlen. Der neue Preis fällt in dieser Zeit also nur für 30 % Ihres 
Verbrauchs an.  

Allgemeine Tarife
Die Gemeindewerke Hermaringen GmbH stellt zu den jeweils geltenden Allgemeinen Bedingungen für die Grundversorgung
von Haushaltskunden und die Ersatzversorgung mit Elektrizität aus dem Niederspannungsnetz 
(Stromgrundversorgungsverordnung - StromGVV) aus ihrem Versorgungsnetz zu den folgenden Bedingungen zur Verfügung:

Grundversorgungstarif
Haushaltsbedarf, gewerblicher, beruflicher, landwirtschaftlicher und sonstiger Bedarf Brutto* Netto

Ohne Schwachlastregelung (Eintarif)
72,41 60,85Verbrauchspreis ct/kWh

Grundpreis (inkl. Verrechnungspreis) €/Jahr 171,36 144,00

Mit Schwachlastregelung (Zweitarif)
Verbrauchspreis
außerhalb der Schwachlastzeit ct/kWh 72,92 61,28
innerhalb der Schwachlastzeit ct/kWh 67,76 56,94
Grundpreis (incl. Verrechnungspreis) €/Jahr 192,78 162,00

*Bruttopreise inkl. derzeit gültiger Umsatzsteuer (19%) und ggf. Rundungsdifferenz

Preisbestandteile des Grundversorgungstarifs €/Jahr Ct/kWh

Stromsteuer 2,050
Konzessionsabgabe HT (Wegenutzentgelt an Gemeinden) 1,320
Konzessionsabgabe NT (Wegenutzentgelt an Gemeinden) 0,610
Umlagen nach Erneuerbaren-Energien-Gesetz (EEG-Umlage) 0,000
Aufschlag nach Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz (KWK-Umlage) 0,357
Umlage nach § 19 Absatz 2 der Stromnetzentgeltverordnung (§ 19 StromNEV-Umlage) 0,417
Umlage nach § 17 f Absatz 5 des Energiewirtschaftsgesetzes (Offshore-Netzumlage) 0,591
Umlage nach § 18 der Verordnung zu abschaltbaren Lasten 0,000
Netzentgelt pro verbrauchte Kilowattstunde 5,900
Verbrauchsunabhängiger Grundpreis Netz 87,60
Entgelte für Messstellenbetrieb (einschließlich Messung) bei Eintarif 11,50
Entgelte für Messstellenbetrieb (einschließlich Messung) bei Zweitarif 19,50

Bei allen Fragen rund um Ihre Energieversorgung und den Wegfall der EEG-Umlage steht Ihnen unser Kundencenter 
gerne zur Verfügung.

 
Mail an
info@gemeindewerke- 
hermaringen.de

Telefonisch unter
07322 9547-0

Persönlich
im GWH-Kundencenter

Ihre Gemeindewerke Hermaringen GmbH
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1. 
Stufe

bis 2.000 

2. Stufe
bis 2.001 bis 10.000

kWh/Jahr

3. Stufe
ab 10.001
kWh/Jahr

Ihr Gaspreis ab 01.11.2022

Arbeitspreis Cent/kWh brutto (netto) 19,15 (16,09) 15,58 (13,09) 15,27 (12,83)

Grundpreis €/Jahr brutto (netto) 71,40 (60,00) 142,80 (120,00) 185,64 (156,00)

1. 
Stufe

bis 2.000 

2. Stufe
bis 2.001 bis 10.000

kWh/Jahr

3. Stufe
ab 10.001
kWh/Jahr

Ihr Gaspreis ab 01.11.2022

Arbeitspreis Cent/kWh brutto (netto) 19,15 (16,09) 15,58 (13,09) 15,27 (12,83)

Grundpreis €/Jahr brutto (netto) 71,40 (60,00) 142,80 (120,00) 185,64 (156,00)

1. 
Stufe

bis 2.000 

2. Stufe
bis 2.001 bis 10.000

kWh/Jahr

3. Stufe
ab 10.001
kWh/Jahr

Ihr Gaspreis ab 01.11.2022

Arbeitspreis Cent/kWh brutto (netto) 19,15 (16,09) 15,58 (13,09) 15,27 (12,83)

Grundpreis €/Jahr brutto (netto) 71,40 (60,00) 142,80 (120,00) 185,64 (156,00)

1. 
Stufe

bis 2.000 

2. Stufe
bis 2.001 bis 10.000

kWh/Jahr

3. Stufe
ab 10.001
kWh/Jahr

Ihr Gaspreis ab 01.11.2022

Arbeitspreis Cent/kWh brutto (netto) 19,15 (16,09) 15,58 (13,09) 15,27 (12,83)

Grundpreis €/Jahr brutto (netto) 71,40 (60,00) 142,80 (120,00) 185,64 (156,00)

1. 
Stufe

bis 2.000 

2. Stufe
bis 2.001 bis 10.000

kWh/Jahr

3. Stufe
ab 10.001
kWh/Jahr

Ihr Gaspreis ab 01.11.2022

Arbeitspreis Cent/kWh brutto (netto) 19,15 (16,09) 15,58 (13,09) 15,27 (12,83)

Grundpreis €/Jahr brutto (netto) 71,40 (60,00) 142,80 (120,00) 185,64 (156,00)

Neue Erdgaspreise ab 01. Januar 2023 in 
der Grund- und Ersatzversorgung

Sehr geehrte Kunden,

bereits zum 1. September mussten wir den Gaspreis im Grundversorgungstarif infolge der allgemeinen Entwicklung 
erhöhen. Dennoch profitieren Sie nach wie vor im regionalen und bundesweiten Vergleich von günstigen Energiepreisen. 
Das soll so bleiben. 

Was wir alle derzeit nicht beeinflussen können, ist das hohe Gesamtniveau der Energiekosten. Es wirkt sich erneut auch 
auf Ihren Tarif aus: Zum 01.01.2023 müssen wir Ihren Gaspreis nochmals anheben.

Allgemeine Tarife der Gemeindewerke Hermaringen GmbH gültig ab 01. Januar 2023 zu der Verordnung über 
Allgemeine Bedingungen für die Grundversorgung von Haushaltskunden und die Ersatzversorgung mit Gas aus 
dem Niederdrucknetz (Gasgrundversorgungsverordnung - GasGVV):

GGGGGGüssenGas
Grundversorgung

1. Stufe
bis 2.000 
kWh/Jahr

2. Stufe
bis 2.001 bis 10.000

kWh/Jahr

3. Stufe
ab 10.001
kWh/Jahr

Ihr Gaspreis ab 01.01.2023

Arbeitspreis Cent/kWh brutto (netto) 19,82 (18,52) 16,61 (15,52) 16,33 (15,26)

Grundpreis €/Jahr brutto (netto) 64,20 (60,00) 128,40 (120,00) 166,92 (156,00)

GüssenGas
Ersatzversorgung

1. Stufe
bis 2.000 

kWh/Jahr

2. Stufe
bis 2.001 bis 10.000

kWh/Jahr

3. Stufe
ab 10.001
kWh/Jahr

Ihr Gaspreis ab 01.11.2022

Arbeitspreis Cent/kWh brutto (netto) 33,37 (31,19) 30,16 (28,19) 29,89 (27,93)

Grundpreis €/Jahr brutto (netto) 64,20 (60,00) 128,40 (120,00) 166,92 (156,00)

• Jeder Kunde wird im Allgemeinen Tarif automatisch in der für ihn günstigsten Tarifstufe abgerechnet 
(Bestabrechnung).

• In den Tarifpreisen ist die mit der Gemeinde vereinbarte Konzessionsabgabe von 0,22 Cent/kWh gemäß der
„Verordnung über Konzessionsabgaben für Strom und Gas“ (KAV), die CO2-Bepreisung nach BEHG in der 
jeweils geltenden Höhe sowie die Erdgassteuer von jeweils 0,55 Cent/kWh enthalten. Die Summe aus 
Erdgassteuer und Konzessionsabgabe beträgt 0,77 Cent/kWh. Die Gasspeicherumlage beträgt 0,059 
Cent/kWh.

• Die Brutto-Preise beinhalten die gesetzliche Umsatzsteuer (derzeit 7 %) und sind auf
zwei Nachkommastellen (bei Angaben in Cent/kWh) gerundet.

Für alle weiteren Fragen rund um die Energieversorgung stehen Ihnen unsere freundlichen und kompetenten 

Mitarbeiter vom Kundenservice gerne zur Verfügung:

 Mail an
info@gemeindewerke- hermaringen.de

Telefonisch unter
07322 9547-0

Persönlich
im GWH-Kundencenter

Ihre Gemeindewerke Hermaringen GmbH

Stand: November 2022


